
 

Die Bundesjugend im DSB e.V. trauert um 

Karin Ludwig 

Völlig unerwartet erreichte uns die Nachricht vom Tod unserer langjährigen Bundesjugend-

Geschäftsstellenleiterin Karin Ludwig am 2. Juni 2010. Ihr Tod löste bei uns tiefe 

Betroffenheit aus.  

Haupt- und ehrenamtlich war sie seit 2000 in der Bundesjugend aktiv und für den Vorstand 

eine unverzichtbare Stütze. Stets interessiert an ihren Mitmenschen, fand sie sich schnell in 

der „Welt der Hörgeschädigten“ zurecht.  

Mit großem Engagement, Organisationstalent und Zuverlässigkeit war sie an den 

Vorbereitungen sowie der erfolgreichen Durchführung der letzten 5 Sommercamps beteiligt. 

Auch für das diesjährige Sommercamp stand ein kurzer Besuch in Borken auf ihrem Plan.  

Bei vielen Seminaren war sie vor Ort und sorgte mit ihrem unermüdlichen Einsatz für das 

Gelingen der Wochenenden. Darüber hinaus hielt sie als „gute Seele“ der Bundesjugend die 

„Alltagsgeschäfte“ und Projekte in Trier aufrecht. Selbst nach ihrem offiziellen Ausscheiden 

aus dem Berufsleben im vergangenen Jahr unterstützte sie die Bundesjugend im Hintergrund 

und stand dem neuen Geschäftsstellenleiter Michael Gellert bis zuletzt mit Rat und Tat zur 

Seite.  

Das schönste Denkmal, das ein Mensch bekommen kann, steht in den 

Herzen der Mitmenschen. 
(Albert Schweitzer) 

In diesem Sinne wirst du für uns unvergesslich bleiben. 

Der Vorstand der Bundesjugend im DSB e.V. mit:  

Silvio Philipp, Julia Vogel, Simone Franz und Julia Kaiser  

 

Michael Gellert (Geschäftsstellenleiter) 

Petra Blochius (Projektleiterin „Hörnix“) 

Ines Helke (ehemalige Bundesjugendleiterin) 

André Munk-Wendlandt (ehemaliger Bundesjugendleiter) 
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